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mäö 22StadtverardnetenSitzung
Halle 2 December 1895

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Kommerzienrath Bethcke
Baumeiſter Schulze und Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt eine Petition des I communalen Wahlbezirksvereins
worin um Aufſtellung eines Piſſoirs in der Nähe des Haupt

oſtamtes gebeten wird Ferner bitten die Beamten der II Geha etia ſe um Erhöhung ihres Anfangsgehalts von 1300 Mk jährlich

auf 1500 Mk Beide Petitionen werden auf 4 Wochen zurückgelegt weil
dem Magiſtrate gleiche Eingaben zugegangen ſind

1 ſällt aus
2 Durch Allerhöchſte Kabineisordre vom 6 Oktober 1895 iſt die

erabſetzung des Zinsfußes der Anleihe von 1500000 Mk
Privilegium vom 23 Juni 1882 auf 3 Proz genehmigt und bewilligt

daß die Beſtimmung betreffend die Verwendung von Ueberſchüſſen des
Waſſerwerks zur außerordentlichen Tilgung aufgehoben wird Die Käm
mereikommiſſion hat beſchloſſen Die Jnhaber der Anleiheſcheine ſollen
aufgefordert werden dieſelben bis 15 Januar 1896 zur Abſtempelung
einzureichen Die nicht convertirten Anleiheſcheine ſollen zum 1 April
1896 zur Rückzahlung gekündigt werden Der Stempelaufdruck ſoll lauten

Vom 1 April 1896 an beträgt der Zinsfuß 3 Proz und hört die
außerordentliche Tilgung durch Ueberſchüſſe des Waſſerwerkes auf Von
dem Anerbieten verſchiedener Bankhäuſer die Convertirung zu vermitteln
ſoll kein Gebrauch gemacht jedoch die ſtädtiſche Sparkaſſe erſucht werden
die u Einlöſung präſentirten Anleiheſcheine nach erfolgter Convertirung
derſelben zum Nennwerthe zu übernehmen Die Zahlung einer Prämie
für die Converſion ſoll nicht verlangt werden Der Magiſtrat hat die
Vorſchläge der Kämmereikommiſſion angenommen und beantragt dieſelben
zu Gegen Die Verſammlung beſchließt ſo Berichterſtatter
St V Bethcke

3 Auf Antrag des Vorſtandes des Vereins zur Erhaltung der
Denkmäler der Provinz Sachſen genehmigt die Verſammlung den
Beitritt der Stadt Halle zu dem gedachten Verein mit einem Jahres
beitrage von 100 Mk Berichterſtatter St V Dr Hüllmann
St V Otto legt die Bedeutung ſowie die rn des Vereins noch näher
dar und bezeichnet die Ausgabe als eine Anſtandspflicht der Stadt

4 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß dem
Hanſa ſchen Geſchichtsverein welcher ſich die Erforſchung der Ge
ſchichte des Hanſa Bundes zur Aufgabe macht auch für die Jahre 1896
bis 1900 ein jährlicher Beitrag gewährt und dieſer Beitrag von 60 auf
100 Mk erhöht wird Berichterſtatter St V Dr Hüllmann

5 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
6 fällt aus
7 Der Viktnalienhändler Heinrich Bohne hat den Antrag auf Ueber

laſſung des Hinter der Fluchtlinie liegenden und nach
Süden an ſein Grundſtück Brunoswarte Nr 14 grenzenden
Landſtreifens mit darauf ſtehender Stadtmauer geſtellt Die Mauer
hat einen Flächeninhalt von ca 6 qm und einen Kubikinhalt über Terrain
von ca 22,5 ebm Der Magiſtrat hat für das Land einſchließlich der
Stadtmauer pro qm 150 Mk verlangt und Bohne hat ſich bereit erklärt
dieſen Preis zu zahlen Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden
Berichterſtatter St B Schulze

8 fällt aus
9 Das Kuratorium des Schlacht und Viehhofes hat die Erbauung

eines Berieſelungs Kondenſators zur Kühlmaſchine für den
Schlacht und Viehhof aus den noch zur Verfügung ſtehenden Baumitteln
beſchloſſen da die jetzige Einrichtung einen unverhältnißmäßig hohen
Waſſerverbrauch erfordert und ein Kondenſator ſo erhebliche Erſparniſſe
herbeiführen wird daß die Koſten der Anlage in wenigen Jahren auf
gebracht ſein würden Die Koſten des Kondenſators betragen 7600 Mk
ſerner ſind 5600 Mk zur Herſtellung einer Verbindung mit dem Waſſer
thurme und für die Rohrleitung 800 Mk erforderlich Die Verſammlung
genehmigt die Ausführung der Anlage und bewilligt die Mittel in Höhevon i do Mk GBerichterſtatter St V Weiſe und Billing

10 Her Köcker in Giebichenſtein hat ſich auch für den bevorſtehenden
Winter zur unentgeltlichen Ueberlaſſung einer Eisfläche zur Benutzung als
Schlittſchuhbahn für Unbemittelte bereit erklärt Der Magiſtrat
hat das Anerbieten angenommen und will die Eisfläche einzäunen reinigen
und beauſſichtigen laſſen Die Verſammlung wird erſucht dem Beſchluſſe
des Magiſtrats beizutreten und die nöthigen Mittel in Höhe von 500 Mk
auf Kap XXI 6 zu bewilligen Die Finanzkommiſſion iſt wie St V
Dr Hüllmann berichtet mit der Magiſtratsvorlage einverſtanden
hält indeß die geforderte Summe etwas hoch da zwar für die Ein
ſriedigung Reinigung und Auſſicht im vorigen Winter wegen des un
gewöhnlich hohen Schneefalles 500 Mk gebraucht wurden aber doch nicht
anzunehmen ſei daß ſich die ungewöhnlichen Witterungsverhältniſſe immer
wiederholen Die Kommiſſion beantragt deshalb dem Magiſtrate die ver
langten 500 Mt zur Verfügung zu ſtellen an denſelben aber das Erſuchen
zu richten ſchon in dieſem Jahre mit Herrn Köcker in Unterhandlung
zu treten ob derſelbe nicht die Einfriedigung Reinigung und Aufſicht der
Eisbahn gegen eine angemeſſene Pauſchalſumme übernehmen will St V
Fölſche beantragt an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten möglichſt
dahin zu wirken daß zu der Einfriedigung der Eisbahnen kein Nadeldraht
verwendet wird Die Verſammlung beſchließt nach dem Antrage der
Finanz kommiſſion und des St V Fölſche

12 Der Magiſtrat legt eine Denkſchrift über die Anlage einer
Brücke zwiſchen Ziegelwieſe und Peißnitz vor ſiehe Gen Anz
Nr 249 und erſucht die Verſammlung ſich mit der Erbauung der Brücke
gemäß den in der Denkſchrift gemachten Vorſchlägen im Prinzip ein
verſtanden zu erklären Für den Fall daß die Verſammlung dieſem
Vorſchlage zuſtimmen ſollte würde der Magiſtrat der Waſſerbauverwaltung
bezw der Königl Regierung den generellen Entwurf zur Genehmigung
vorlegen mit dem gleichzeitigen Antrage die Zugänglichkeit der Brücke
durch Freigabe der ſämmtlichen auf der Ziegelwieſe vorhandenen Wege
und der zur Ziegelwieſe führenden fiskaliſchen Brücken der Stadtgenteinde
dauernd zu gewährleiſten ſowie der Stadtgemeinde die Erhebung von
Brückengeld nach dem für die jetzige Fähre beſtehenden Tarife und zu
einem angemeſſenen Satze für leichtes Fuhrwerk gleichfalls dauernd zu
geſtatten Nach erfolgter Klarſtellung aller dieſer Vorfragen würde der
Magiſtrat ein ſpezielles Projekt über die Brücke bearbeiten und der Ver
ſammlung zur Genehmigung zugehen laſſenDer Verichterſtaltet der Baukommiſſion St V Weiſe führt aus

daß man ſich mit dem Brückenbau nur einverſtanden erklären und den in
der Denlkſchrift des Herrn Stadtbaurath Genz mer entwickelten Gründen
beitreten könne Die Baukommiſſion folge vielleicht aus übergroßer Vor
ſicht dem Magiſtratsantrage nicht ganz beantrage vielmehr den Magiſtrat
zu beauftragen mit der Königl Staatsregierung dahin in Unterhandlung
zu treten ob die Königl Staatsregierung damit einverſtanden iſt daß die
Stadt Halle an der bezeichneten Stelle d i in der Nähe der jetzigen
Pendelſähre eine eiſerne Brücke mit 2 Strompfeilern für Fußgängerverkehr
und leichtes Fuhrwerk nach Maßgabe des von dem Herrn Stadtbaurath
Genzmer ausgearbeiteten Planes anſtatt jedoch von 712 m mit Se m
Breite erbaut oh die Erhebung des Brückengeldes nach einem ange
meſſenen Satze für Fußgänger und leichtes Fuhrwerk dauernd geſtattet
wird und die nothwendigen Zugänge zur Brücke dauernd gewährleiſtet
werden

Namens der Finanzkommiſſion beantragt St V Dr Hüllmann
das Projekt ohne Abänderung im Prinzip zu genehmigen den Ma
giſtrat zu ermächtigen die behufs Ausführung weiter nothwendigen Ver
handlungen zu führen

St V Aßmann äußert Bedenken gegen die in Ausſicht genommene
Stelle da Gefahr vorliege daß die Brückenpfeiler durch das Anfahren
ſchwerer Kähne beſchädigt werden Redner empfiehlt den Platz wo die
proviſoriſche Brücke am Sedanfeſte ſtand dort würden auch die Aus
führungskoſten verringert

Dagegen führt Herr Stadtbaurath Genzmer aus daß die Brücke
weſentlich theurer werden würde wenn man an der letzteren Stelle bauen
wolle da dort nicht allein die Stromſaale ſondern auch der Schleuſen
raben ſowie der Mühlgraben zu überſchreiten wäre Ob die Pfeiler derCaiſfahn hinderlich ſein werden habe die Waſſerbaubehörde zu entſcheiden

Die Pfeiler ſollten nur angelegt werden um die Baukoſten herabzumin
dern Ganz undenkbar ſei daß die Strompfeiler bei der gewählten Aus
dehnung durch das Anſtoßen eines Schiffes leiden könnten übrigens könn
ten wenn die Regierung geneigt iſt die Erbauung zu genehmigen Ab
weiſepfähle ſo aufgeſtellt werden daß eine Berührung gar unmöglich ſei

St V Schmidt führt aus die Baukommiſſion habe es einſtimmig
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abgelehnt das vorliegende Projekt zu genehmigen Das ſei aber nicht aus Hagenbeck s Menagerie für eine Reihe von Gaſtvorſtellungen in dem
etwa geſchehen um den Brümont wit ban zu Hindern ſondern wat wan ſitz
M n ber Iugerwetſte Staude macht darauf aufmerkſam daß der

agiſtrat wenn er die Regierung um Genehmigung der Brücke augehen
wolle ſagen müſſe wo und wie gebaut werden ſoll Wenn man die
J r haben wolle und namentlich in einigen Jahren haben wolle
i nne nicht anders verfahren werden als wie der Magiſtrat vorſchlägt

StadtverordnetenVerſammlung vergebe ſich durch Annahme der Vor
lage durchaus nichts es müſſe erſt noch ein ſpezielles Projekt ausgearbeitet
und zur Genehmigung vorgelegt werden der Magiſtrat verlange auch
nicht die Bewilligung von Mitteln Recht wünſchenswerth ſei aber eine
möglichſte Beſchleunigung mit Rückſicht darauf daß die Pachtzeit der
PeißnitGaſtwirthſchaft am 1 Oktober 1898 abläuft Ehe man an die
Ausführung der Brücke gehen könne werde ohnehin noch viel Zeit ver
gehen bei der Neuverpachtung der Gaſtwirthſchaft werde aber zweifellos
eine erheblich höhere Pacht erzielt wenn die Fertigſtellung der Brücke bis
dahin geſichert ſei

St V Brünecke theilt ganz die Auffaſſung des Herrn Oberbürger
meiſters erſt wenn ein Projekt vorliege könne geprüft werden ob darauf
hin die Genehmigung zur Ausführung ertheilt werden kann Aus der
Thatſache daß ſchon jetzt Proteſte gegen die beabſichtigte Drei
theilung vorliegen gehe hervor wie eingehend die Sache geprüft werden
muß Deshalb ſeien auch die Pfeiler durch in den Strom eingeſchlagene
Hölzer markirt um zu ſehen wie ſich die Verhältniſſe geſtalten werdenHinſichtlich der Platzfrage laſſe ſich überhaupt noch nichts Veſlimmtes ſagen

Selbſtverſtändlich würden die ſtädtiſchen Behörden verſuchen die Brücke an
die Stelle zu bringen welche ſie für wünſchenswerth halten Ob aber die
Brücke weiter oberhalb oder unterhalb der gewählten Stelle zu erbauen
iſt laſſe ſich jetzt nicht abſehen da ſeitdem die Prüfung der Verhältniſſe
begonnen wurde noch keine Gelegenheit vorhanden war um feſtzuſtellenob größere Kettenzüge bei höchſtem Waſſerſtande durch den Durchlaß fahren

können Der vom St V Aßmann vorgeſchlagene Platz könne ſo lange
die Ziegelwieſe Eigenthum des Domainenfiskus ſei nicht in Betracht
kommen weil die Wahl dieſes Platzes wegen der nothwendigen Rampen
anlange eine Schmälerung der Wieſe herbeiführe

St V Dr Keil glaubt daß ein großer Theil der Oppoſition ſich
gegen die Benutzung der Brücke für den Fahrverkehr richtet Redner
beantragt deshalb ſich im Prinzip mit dem Projekte einverſtanden zu er
klären mit der Maßgabe daß die Brücke für den Fahrverkehr nicht ein
gerichtet wird

Nach längerer Verhandlung wird feſtgeſtellt daß die Baukommiſſion es
nicht abgelehnt hat das vorliegende Projekt im Prinzip zu genehmigen
im Gegentheil geradezu empfiehlt auf Grundlage des Projekts mit der
Königl Regierung in Unterhandlungen zu treten Vom Magiſtratstiſche
aus wird hierauf erklärt daß der Magiſtrat mit dieſem Antrage der Bau
kommiſſion einverſtanden iſt

Die Verſammlung lehnt ſodann die Anträge der St V Aßmann und
Keil ab und beſchließt mit 17 gegen 15 Stimmen die Breite der Brücke
auf 81 m der Magiſtrat beantragt 71 m feſtzuſetzen Die Anträge
der Finanzkommiſſion wurden mit 17 gegen 15 Stimmen abgelehnt da
gegen die Anträge der Baukommiſſion mit 19 gegen 13 Stimmen an
genommen

13 Die Herren Stadtrath Arndt Stadtverordneter Kobert und
Stadtverordneter Haſſe haben die auf ſie gefallene Wahl zu Sach
verſtändigen für die Veranlagung der ſtädtiſchen Grundſteuer
abgelehnt Die geltend gemachten Ablehnungsgründe werden als triftige
anerkannt und an Stelle der ablehnenden Herren gewählt die Herren
Baumeiſter Gygas Kaufmann Uber Rentner Hentſchel Bericht
erſtatter St V Friedrich

14 Der Entwurf des Statuts betreffend die Verwaltung
der Heinrich Chriſtian Ferdinand Schmidt Stiftung wird
mit einer von dem Berichterſtatter St V Schütte empfohlenen Ab
änderung genehmigt Das Stiftungskapital beträgt bekanntlich 30 000 Mk
wovon die Zinſen von 10000 Mk zur Unterſtützung hilfsbedürftiger
Armen der Stadt Halle diejenigen von 20000 Mk aber zur Unter
ſtützung hilfsbedürftiger Arbeiter bezw von Wittwen und Waiſen von
Arbeitern der Schmidt ſchen Dampfkeſſelfabrikt verwendet werden ſollen
Falls die Schmidt ſche Keſſelfabrik eingehen ſollte werden 20000 Mk den
Geſchwiſtern des Erblaſſers bezw deren Nachfolger aitsgehändigt 10 000 Mk
aber verbleiben als Stiftung der Stadt Halle

15 fällt aus
16 Mit Bezug auf den Beſchluß der Verſammlung vom 11 November

den Magiſtrat zu erſuchen die eingeführte Beſchränkung der Steuer
erhebung wegfallen zu laſſen theilt der Magiſtrat mit daß er am
12 November angeordnet hat daß auch von denjenigen Zahlungs
pflichtigen welchen vorher keine entſprechende Anzeige gemacht hatten bis
zum 15 November die Zahlung der Steuern in der Steuerkaſſe entgegen
genommen werden ſoll Der Magiſtrat macht zugleich auf die Bedenken
aufmerkſam welchen der völlige Verzicht auſ die vorherige Anzeige begegnet
und empfiehlt ſofern die Angelegenheit noch einer weiteren Aufklärung
bedürftig erachtet werden ſollte die zur Abſtellung der Mängel bei der
Steuererhebung eingeſetzte gemiſchte Kommiſſion darüber zu hören
St V Schmidt beantragt dem Vorſchlage des Magiſtrats zu folgen
und die Angelegenheit an die gemiſchte Kommiſſion zu verweiſen Es
wird ſo beſchloſſen

17 bis 22 fallen aus

Kleine Chronik
Berlin 2 December Raubmord Jn Teltow wurde der

penſionirte Eiſenbahnbeamte Schulz heute früh in ſeiner in der Pots
damerſtraße 50 belegenen Wohnung von zwei noch unbekannten Männern
überfallen und ſeiner Baarſchaft beraubt Die Thäter ermordeten
den Unglücklichen durch mehrere Dolchſtiche und bemächtigten ſich
einer Summe von 1500 Mark Dieſes Geld ſtammte von einer Erbſchaft
die Schelz kurz vorher erhoben hatte Den Mördern iſt man bereits auf
der Spur

Breslau 2 December Zum Eiſenbahnunglück Ueber
das bereits kurz gemeldete Eiſenbahnunglück wird amtlich berichtet Geſtern
Nacht gegen 3 Uhr ſtieß bei dem Bahnhofe Mochbern der Bedarfs
kohlenzug 2080 vermuthlich wegen ungenügender gegenſeitiger Ver
ſtändigung der dienſthabenden Beamten mit einem Rangirzug zu
ſammen Vom Zugperſonal ſind vier Mann ſchwer ſechs leicht
verletzt Die Erſteren wurden ſofort in das Breslauer Hoſpital Aller
Heiligen gebracht während die Anderen in ihrer Wohnung ärztlich be
handelt werden Die Maſchinen ſind erheblich 16 Güterwagen theils er
heblich theils leicht beſchädigt Da der Zuſammenſtoß auf dem Neben
geleiſe erfolgte ſo iſt der Verkehr nicht in Mitleidenſchaft gezogen Schwer
verletzt ſind die Heizer John Goldmann Hermann Feld Auguſt Weiß
und Packmeiſter Nagel

Woolkenſtein Sachſen 2 December Kindesmord Große
Aufregung verurſacht hier ein Kindesmord deſſen Thäterin ein kaum
16jähriges Fabrikmädchen iſt Die unnatürliche Mutter tödtete
unmittelbar nach der Geburt ihr Kind durch Hammerſchläge auf den
Kopf und ſchnitt hierauf dem lebloſen Weſen noch die Kehle durch Die
Leiche wurde von Leuten welche durch das Schreien des Kindes auf
merkſam geworden waren unter einem Haufen Hobelſpähne entdeckt

Kahla 2 December Feuersbrunſt Jn Freienorla hat heute
ein Großfeuer gewüthet Der Gaſthof die Untermühle und zwei Bauern
güter ſind vernichtet worden

Gotha 2 December Vermächtniß Baron v Seebach
der in Langenſalza verſtorben iſt hat dem hieſigen Renn verein 350000
Mark vermacht wovon für 150000 Mark auf ſeinem Rittergut Ziegels
dorf ein Mauſeleum gebaut werden ſoll Die Zinſen der übrigen 200 000
Mark ſind für SeebachMemorial Preiſe für Rennen auf Bocksberg be
timmt

Balſchweiler Oberelſaß 2 December Ein Scheintodter
begraben Am letzten Sonnabend wurde hier zweifelsohne ein Schein
todter begraben Nachdem die Gruft über dem Sarge des Feuerverſicher
ungsogenten Jakob Dinter zur Hälfte zugeſchüttet war vernahm man
in derſelben ein Poltern Danach öffnete man den Sarg und fand die
Leiche in veränderter Lage Die Beine waren gekrümmt und die Hände
die vorher mit einem Roſenkranz gefaltet waren lagen jetzt frei die Fäuſte
waren geballt Dinter war inzwiſchen wirklich geſtorben

Wien 2 December Der Elefant auf der Bühne Jauners
l alte Liebe zu Eleſanten roſtet nicht

hat ein gewichtiges Engagement vollzogen er hat den größten Elefanten
Der Direktor des e en

Ausſtattungsſtücke Die Reiſe um die Erde in achtzig 2 4W Die Reiſ zig Tagen engagirtDer Vierſüßler kommt mit Dienerſchaft und kompletter V ehningseinhüang

nach Wien ſein Käfig iſt von ſolchen Dimenſionen daß einer der größten
Höfe in einem Leopoldſtädter

Debutanten gemiethet wurde
Rom 2 December Racheakt Der Abtheilungschef im Mini

ſterium des Jnnern Lepera wurde heute auf der Treppe des
Miniſterialgebäudes durch einen Dolchſtich in den Rücken verwundet
Der Thäter iſt ein entlaſſener Beamter Namens Bosco

Rotterdam 2 December Ermordung eines Schul
knaben Die ganze Stadt ſteht unter dem Eindrucke eines geheimniß
vollen Verbrechens Ein zehnjähriger Schulknabe Namens Hoo gſteden
wurde am 28 v M um 10 Uhr Morgens in einer menſcheuleeren
Gegend der großen holländiſchen Haſenſtadt im ſogenannten Coolpolder
ermordet aufgefunden Der Knabe war bereits ſeit dem 18 November

Hauſe für die Einquartierung des

vermißt An dieſem Tage wurde er beim Verlaſſen der Schule um 4 Uhr
Nachmittags von einem etwa 30fjährigen anſcheinend dem Arbeiter
ſtande angehörigen Manne abgeholt mit dem er ſich ent
fernte Seither kehrte er nicht mehr ins elterliche Haus zurück Obwohl
die Eltern des verſchwundenen Knaben die auffallende Abweſenheit ihres
Sohnes am nächſten Tage der Polizei anzeigten konnte doch eine ganze
Woche hindurch keine Spur von dem jungen Hoogſteden aufgefunden
werden Da erhielt der Vater des Vermißten am vorigen Donnerstag ein
von Amſterdam datirtes aber in Rotterdam aufgegebenes mit Jacques
unterzeichnetes Schreiben des folgenden Jnhalts Hoogſteden Du biſt
durch den Tod Deines Sohnes hart beſtraft Am 18 November um
10 Uhr Abends habe ich mich in Coolpolder gerächt Jch werde aber
wiederkommen um meine Rache zu vollenden Bewache Deine elfjährige
Tochter Der Brief wurde ſofort der Polizei übergeben und gleich die
erſte Nachforſchung führte zur Auffindung der Leiche am erwähnten Orte
Die polizeilichen Erhebungen ſtellten feſt daß der Mörder den Knaben in
eine menſchenleere Gegend lockte und daſelbſt erdroſſelte Die Leiche war
völlig entkleidet Nach dem eitirten Briefe läge ein Racheakt vor Aber
Hoogſteden iſt ſich nicht bewußt irgend Jemandem Unrecht gethan zuhaben und einen Feind zu beſitzen der ſich in ſo fürchterlicher Weiſe

rächen könnte Die Polizei glaubt daher daß man es eher mit der That
eines Wahnſinnigen zu thun hat Da die Perfonsbeſchreibung des ver
muthlichen Mörders bekannt iſt ſo erhofft man deſſen baldige Ergreifung
auf welche die Rotterdamer Polizei eine Belohnung von 1000 Gulden aus

eſetzt hat Nach neueren Meldungen bezeichnet die Polizei als Mörder
eſſen Onkel Vanberckel der ſeit der Mordthat ſpurlos verſchwand

Vanberckel vollbrachte den Mord wahrſcheinlich aus Rache weil ihm ſein
Schwager ein Darlehen verweigerte

Antwerpen 2 December Brand in einem Kloſter
Jm Nonnenkloſter Saint Antoine brach in der vergangenen Nacht
Feuer aus welches einen großen Theil des Kloſtergebändes zerſtörte Koſt
bare Reliquien wurden vernichtet Die Nonnen retteten ſich halbbetleidet
durch die Fenſter in den Garten Menſchen ſind nicht verunglückt

Tiflis 2 December Tod in den Wellen Bei dem Dorfe
Karchi unweit Tiflis ha eine von einer Hochzeit nach Hauſe zurück
kehrende aus zwölf Perſonen beſtehende Geſellſchaft einen ſchreck
lichen Tod gefunden Unterwegs mußte die Geſellſchaft die Furth eines
Bergfluſſes paſſiren in der Mitte des Fluſſes angelangt wurde der
Wagen vom plötzlich herangeſtrömten Hochwaſſer ergriffen und in die Tiefe
geriſſen aus welcher die unglücklichen Leute ſich nicht zu retten ver
mochten

Dublin 2 December Eine Aufſehen erregende Ent
führung Bei der hieſigen Polizei wurde eine Entführung gemeldet
deren Hergang folgender iſt Der Entführer iſt ein Knabe von zwölf
Jahren Namens Goldberg während die Entführte Beſſie Schleinder
heißt 25 Jahre alt und von großer Schönheit iſt Die Angehörigen des
Knaben haben eine Bäckerei und der Vater des Mädchens einen Spiel
waarenladen Vor einiger Zeit ſuchte das Paar beim Standesamt um
eine Heirathslicenz nach aber der Beamte weigerte ſich die Ceremonie zu
vollziehen wegen der außerordentlichen Jugend des Bräutigams Als
dieſer dem Beamten mittheilte daß ſie beide dem moſaiſchen Glanben an
hörten ſetzte ſich der Beamte mit dem Vorſtande der jüdiſchen Gemeinde
in Verbindung und benachrichtigte die Verwandten Die Liebenden
wurden nun von ihren Angehörigen ſtreng bewacht Am Freitag verließ
der Knabe Goldberg das Haus um eine Beſorgung für ſeine Eltern zu
machen und kehrte nicht wieder dahin zurück Als man Nachforſchungen
anſtellte fand es ſich daß auch das Mädchen verſchwunden war Gold
berg hatte ſich 300 Mk erſpart und auch das Mädchen hatte ſeine Er
ſparniſſe mitgenommen Man vermuthet daß beide nach London ge
gangen ſind
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Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft

Stadttheater 3 December Erſtes und vorletztes Gaſtſpiel von
Frau Clara Ziegler Ehrenmitglied des Königl Hoftheaters in München

Der Fechter von Ravenna Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich
lm Von einer leichten Unpäßlichkeit geneſen konnte die berühmte

ragödin geſtern ihr mit großer Spannung erwartetes Gaſtſpiel beginnen
Die Zeit ſcheint der Künſtlerin und ihren unvergleichlichen Leiſtungen

egenüber machtlos zu ſein Clara Ziegler hat ſich die Kraft und Genia
ität durch welche ſie zu den ſtolzeſten Höhen der Kunſt emporſtieg hat

ſich die Pracht des Organs die Majeſtät der Erſcheinung bis heute zu
bewahren gewußt Als Sappho Medea Jſabella Jphigenie ſtand ſie
bis jetzt ſelbſt von gefeierten Fachgenoſſinnen nur ſelten erreicht immer
aber unübertroffen da Die herrlichſten Geſtalten der größten deutſchen
Dichter werden kaum wieder eine Jnterpretin finden die mit ſo vollendeter
Meiſterſchaft die Sprache der Leidenſchaft des Jubels und des tiefſten
Schmerzes beherrſcht Geſtern führte uns Frau Ziegler eine ihrer Glanz
rollen vor in denen ſie hier noch nicht aufgetreten iſt Die Thus
nelda Die Tragödie geht faſt nur mehr dann über die Bühnen wenn
ſie von einer Berühmtheit zum Gaſtſpiel gewählt wird Wie alle Werke
Halms hat ſie die Vorzüge einer ſchönen hochpoetiſchen Sprache und einer
Wwannenden Handlung und enthält Scenen von außerordentlicher Wirkung
daneben allerdings auch manche Mängel die aber lange nicht ſo ſehr wie
in Griſeldis und Der Sohn der Wildniß zu Tage treten Jn den
genannten Dramen erſcheint vieles unnatürlich manches zu gewaltſam
ohne ausreichende überzeugende Motivirung nur um des äußern Effektes
willen herbeigeführt Jn Griſeldis entſteht der Konflikt an dem das
Glück dahinſtirbt nur durch ein leichtſinniges frevelhaftes Spiel alſo ohne
jeden zwingenden Grund von Seiten deſſen der ihn veranlaßt auch im
Sohn der Wildniß war es dem Dichter mehr um den durch

ſchlagenden Erfolg der Einzelſcenen als um Logik und pſgqchologiſche
Wahrheit zu thun Jm Fechter von Ravenna giebt es ebenfalls
unſicher gezeichnete Charaktere wie der Flavius Arminius der beſtändig
zwiſchen ſchlecht und gut zwiſchen Reue und wieder erwachender Tücke
ſchwankt der einmal bittet einmal droht immer aber eine erbärmliche
Rolle ſpielt Der Caeſonia Denken und Empfinden wird kaum mit den
ſchwächſten Strichen angedeutet während das Bild Caeſars in den grellſten
Farben gemalt iſt Aber die Handlung der Tragödie krankt nicht an jener
innern Unwahrheit die Halm ſo oft zum Vorwurf gemacht wurde Man
kann nicht minder an Thuneldas unerſchütterliche Größe und Vaterlands
liebe glauben wie daran daß ihr Sohn Thumelicus in Rom und unter
Perſonen niederſter Klaſſe aufgewachſen gegen ſein Vaterland und die
Mutter die er niemals kannte ja ſelbſt gegen das Andenken ſeines Vaters
der ihm ebenfalls ein Fremder war gleichgültig geworden iſt Man be
reift daß in ihm dem zum Gladiator Erzogenen deſſen Geiſt und ſeeliſche
igenſchaften niemand pflegte und der ſchlechte Beiſpiele vor Augen nichts

weiter kennt als die Genüſſe eines wüſten Lebens und die Freude über
die eigene Kraft ſelbſt der Hinweis auf die höchſten Ziele keine Be
eiſterung mehr zu wecken imſtande iſt Jn Thumelicus kamen in Folgeſaner Umgebung und der in Rom herrſchenden ſittlichen Verrohung nur

die niederen Jnſtinkte zur Entwickelung und überwucherten die guten
Es iſt daher natürlich daß Thusneldas und Merowigs Worte wirkungs
los verhallen und keine Saite in ſeinem Jnnern erklingen laſſen
Darinnen liegt weit mehr Wahrheit als in einer Sinnesänderung des
Jünglings liegen würde Jn der meiſterhaften Darſtellung der Frau
Ziegler wuchs die Geſtalt der unglücklichen Fürſtin zu imponirender
Größe empor zur Verkörperung der edelſten Würde und des ergreifendſten
Mutterſchmerzes Es wäre unmöglich Einzelnes hervorzuheben wo das
Ganze die Vollendung der Kunſt repräſentirt Die zarteſte Nüance
der Empfindung bis zum überwältigenden Ausdruck tiefſten Leides oder
ſtolzer Empörung weiß die große Tragödin in ihre Stimme voll Wohl
lang und Kraft zu legen Nur vorübergehend erſchien das herrliche

Organ gewiß in Folge der kaum überſtandenen Unpäßlichkeit etwas ver
ſchleiert Neben dem gefeierten Gaſte behauptete ſich Herr Porth als
Thumelicus in einer ihm zur Ehre gereichenden Weiſe Die über
ſchäumende Lebensluſt und Lebenskraft des Fechters der nicht gelernt hat
ſeine Leidenſkeften zu zügeln kein höheres Verlangen kennt als ſich an
ſeinen Feind Ka zu rächen und keinen ſtolzeren Wunſch als im Cireus

Steuer Sachel

vor den Augen Caeſar s zu ſingen gaben dem begabten Künſtler Gelegen
heit ein hervorragendes ſchauſpieleriſches Talent zu bethätigen Die ab
ſtoßende Rolle des Caeſar Caligula befand ſich in den Händen des Herrn
Büttner Er hob das halbwahnwitzige Weſen des kranken Wütherichs
überzeugend hervor und erzielte einen ſich in mehrfachen Hervorrnfen
änßernden Erfolg Fräulein Hoffmann wußte mit der allerdings ſehr
nebelhaften Figur der Caeſonia nichts auzufangen Der Präfett Caſſius
Chärea die Senatoren Cajus Piſo und Titus Marius waren durch die
Herren Goetz Jahn und Lipowitz gut vertreten Herr Jänicke
ſchien ſich jedoch für den Flavius Arminius durchaus nicht zu intereſſiren
Vorzüglich war beſonders im vierten Akt der Germane Merowig des
Herrn Lorenz und reizend das leichtfertige ſchnippiſche Blumenmädchen
des Fräulein Schneider Frau Woytaſch befriedigte als Ranis
Herr Garriſon muthete als Glabrio ſeinem Organ mehrmals zu viel zu
Die Jnhaber der übrigen Rollen waren ſämmtlich bemüht ſie in würdigſter
Weiſe darzuſtellen Jn Verwunderung mußte es ſetzen daß das Haus
bei dieſem hochbedeutenden Gaſtſpiel ſo viele leere Plätze aufwies

B Corony
Schillers Lied von der Glocke in der Muſik von M Bruch

Die geſtrige Aufführung der Bruch ſchen Glocke durch die Neue
Sing Akademie Alte Volksſchule war ganz dazu angethan einen er
giebigen Einblick zu thun in die reiche Schaffenskraſt dieſes Führers der
Dramatiker in ſeine weitgeheude Herrſchaft über die verſchiedenſten
muſikaliſchen Formen und die zahlreichen Mittel denſelben in den gebotenen
Situationen zu dem erforderlichen Effekt zu verhelfen Wer ſollte nicht in
den aufregenden Klängen des Orcheſters in der Feuerſcene und in der
Revolutionsſcene letztere mit dem höchſt charakteriſtiſchen Marſchtempo
des die Straßen durchziehenden Pöbels den Meiſter Bruch als Helden
des Orcheſters erkennen wer nicht in dem großen Chor Heil ge Ordnung
mit ſeinem gewaltigen Schwung im letzten Theile ihn als den
ausgeſprochenen erſten Schöpfer gerade dieſer muſikaliſchen Form
Der Bezeichnung eines weltlichen Oratoriums Rechnung tragend
hat Bruch auch das Recitativ fleißig in Anwendung gebracht freilich
geht daſſelbe ſehr oft in Arienform über Gerade dieſe Reeitative
enthalten eine reiche Fülle hochdramatiſcher Momente daß für
das Gelingen des Concerts nichts Beſſeres gethan werden
konnte als Herrn Hermann Gauſche aus Kreuznach für die
Baßpartie zu engagiren Sein herrlicher Baßbaryton entfaltete ſich zeit
weife zu einem ſeltenen entzückenden Glanz Künſtleriſche Höhepunkte
erreichte er bei den Worten Stoßt den Zapfen aus 2c Schwingt den
Hammer ſchwingt und Herein herein C eſellen alle ſchließt den Reihen
nicht minder auch bei der anmuthigen Stelle mit der ſcherzoartigen Orcheſter
begleitung Wie im Laub der Vogel ſpielet Dagegen wäre ein größeres
Gewicht auf die Worte Concordia ſoll ihr Name ſein ſeinerſeits zu legen
geweſen Herr Otto Hintzelmann aus Berlin der die Tenorpartie
übernommen hatte hielt etwas lange mit ſeiner Kraft an ſich erſt in der
Aufruhrſcene bei den Worten Blindwüthend mit des Donners Krachen
und Freiheit und Gleichheit hört man ſchallen kam er zu rechter
Geltung Vorher hatte ſein Vortrag etwas Eintöniges Charakterloſes
an ſich Mit dem allzu weit nach vorn gedrängten Tonanſatz wird man
ſich nicht immer befreunden können Fräulein Johanna Nathan aus
Frankfurt a M wußte gleich durch die bräutlichen Locken und des Feſtes
Glanz dem Zuhörer Sympathie abzunöthigen und legte in die reizvolle
Arie Heil ge Ordnung eine wohlthuende Wärme des Gefühls Jn Frl
Alma Schmidt aus Berlin trat uns eine neu auftauchende Altiſtin ent
gegen deren Leiſtungsfähigkeit ſich allmählich ſteigerte Anfänglich machte
ſich eine gewiſſe Ausdrucksloſigkeit geltend die die zu erwartende jugend
liche Friſche entbehren ließ Die Ausſprache war vornehmlich in den
tieferen Partien nicht immer edel genug Dagegen zeigte Frl Schmidt in
dem wunderſchönen Satze Leergebrannt iſt die Stätte treffliche Momente
ihres Könnens und Empfindens und in der Aufruhrſcene Weh wenn
ſich in dem Schooß der Städte erhob ſie ſich zu einem unerwarteten
Effekt Unter den ſoliſtiſchen Enſembleſätzen iſt beſonders das Terzett
Holder Friede als gut gelungen zu betrachten Jn den Chören

machte ſich eine erfreuliche Friſche und Ausdauer geltend unter ſich waren
die Stimmen gut ausgeglichen Auf eingehendes Studium deuteten u a
der Gegenſatz bei Rieſengroß Hoffnungslos die Uniſonoſtellen des
Chores Von dem Dome ſchwer und bang und die Wechſelgeſänge Und
drinnen waltet die züchtige Hausfrau Das Orcheſter die Stadt
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Haushbesitzoer
Rentner

Theaterkapelle that ſich rühmlich bei den hervorſtechenden glanzvollen Ton
malereien hervor wie bei dem ſtrömenden Regen und dem zuckenden
Strahl der Feuersbrunſt und den umherziehenden Würgerbanden Sehr
ſchön wurde auch das Nachſpiel am Schluß des erſten Theils der dort
nebenbei geſagt wohl nicht recht am Platze iſt wiedergegeben Auf
fallend ſchnell wurde der Satz nach den Worten Fremd kehrt er heim in s
Vaterhaus geſpielt Jn dem Satze Der Mann muß hinaus ins feind
liche Leben ſchien das Orcheſter zu ſehr zu dominiren Die Geſammt
aufführung hinterließ einen ſehr befriedigenden Eindruck und gereicht in
ſonderheit Herrn Profeſſor Voretzſch der dieſelbe mit ſicherer Hand
leitete zur Ehre Der Saal der alten Volksſchule war bis auf den

letzten Platz gefüllt nBüchermarkt
Der Katechismus des guten Tones und der feinen Sitte

von Conſtanze v Franken 5 Auflage Leipzig Max Heſſe s Verlag
eleg geb 50 Mk iſt ein Buch welches ſich neben den anderen Werken
ähnlichen Jnhalts wegen ſeiner trefflichen Zuſammenſtellung und beſonders
ſeines niedrigen Preiſes raſch in den Familien eingebürgert hat Der
Jnhalt beſagt 1 Perſönliches 2 Jn der Geſellſchaft 3 Jn der
Oeffentlichkeit 4 Jn der Familie 5 Bei beſonderen Gelegenheiten
6 Briefliches und Geſchäftliches Gewiß ein reichhaltiges Material Die
Frage Was ſchenke ich meinen heranwachſenden Kindern zu Weih
nachten findet hier eine raſche Löſung Legen ſie ihnen den Katechis
mus des guten Tones und der feinen Sitte auf den Weihnachtstiſch

Sei ſparſam Herausgegeben von Anny Wothe Verlag von
Adolf Mahn in Leipzig Preis eleg geb 2 Mk nennt ſich ein kleines
allerliebſtes ſehr elegant ausgeſtattetes Buch das als Weihnachtsgabe für
die Frauenwelt gerade zur rechten Zeit erſcheint um ihr bei ihren
Weihnachtseintäufen rathen nützen und helfen zu können Das Buch ent
hält in ſehr flott und hübſch geſchriebenen Artikeln das Ergebniß eines
Preisausſchreibens das die Wochenſchrift Von Haus zu Haus für
empfehlenswerthe Bezugsquellen veranſtaltet hat und zu dem Schriftſteller
Gelehrte und praktiſche Hausfrauen zahlreiche Beiträge auf Grund eigener
Erfahrung geliefert haben ſo daß das allerliebſte hübſch ausgeſtattet
Werk reichſte Beachtung verdient

Aus dem Geſchäftsdeskehs
Gasglühlicht Am 29 November er ſtanden vor der IV Civil

kammer des Landgerichts Berlin J Termine in 20 Patentverletzungsklagen
an welche die Deutſche Gasglühlicht Aktiengefellſchaft Patent Auer gegen
Kaufleute Gaſtwirthe Hotelbeſitzer u ſ w angeſtrengt hatte Letztere
hatten nämlich zur Beleuchtung ihrer Läden Reſtaurants Cafés u ſ w
Brenner und Glühſtrümpfe benutzt die von anderen Firmen als der vor
genannten bezogen waren z B von Meteor Friedr Siemens Co
Horwitz Saalfeld Neue Deutſche Gasglühlicht Aktiengeſellſchaft u ſ w
Das Gericht hat ſich in allen dieſen Prozeſſen die heute noch nicht zu
Ende kamen prinzipiell auf den Standpunkt der Klägerin geſtellt und
verkündet daß ein Gewerbetreibender welcher ſein Geſchäftslokal mit nicht
patentirten Brennern oder Glühkörpern beleuchtet ſich einer Patentverletzung
ſchuldig macht

An demſelben Tage verhandelte dieſelbe Kammer noch über zwei Pro
zeſſe zwiſchen der Deutſchen Gasglühlicht Aktiengeſellſchaft Patent Auer
und Meteor Gegen letztere Geſellſchaft iſt bekanntlich eine gerichtliche
einſtweilige Verfügung ergangen nach welcher ihr bei 500 Mark Strafe
unterſagt wird in ihren Veröffentlichungen Ausdrücke zu gebrauchen oder
Behauptungen aufzuſtellen welche den Geſchäftsbetrieb der Deutſchen Gas
glühlicht Aktiengeſellſchaft als unlauter kennzeichnen deren Leiſtungsfähigkeit
herabſetzen oder deren Prozeſſe als ohne ernſten Rechtsgrund angeſtellt
bezeichnen Gegen dieſe Verfügung hatte die Meteorgeſellſchaft Widerſpruch
erhoben Jm heutigen Termin zog die Meteorgeſellſchaft aber dieſen

und

Widerſpruch zurück ſodaß die Verfügung definitiv zu Recht beſteht Gleich
zeitig beantragte Meteor eine einſtweilige Verfügung gegen die Deutſche
Gasglühlicht Aktiengeſellſchaft dahin zu erlaſſen daß dieſe Geſellſchaft die
Konſumenten nicht mehr warnen dürfe Brenner und Glühkörper von
Meteor zu beziehen Das Gericht lehnte aber die Erlaſſung einer ſolchen
Verfügung ab und verurtheilte Meteor in alle Prozeßkoſten
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frauen Industrie u Kunstgew Schule
akademische Lehranstalt I Ranges

kür modernste Damensehneiderei u Wäsche Confection
ltoeste und bestrenommirte am Platze

Halle a Sophienstrasse 17 Wilhelwstr Beke
Massnehmen

Für
Honorar müssig Prospecte gratis und

Vorsteherin Clara Martini
Damen u Kinder Garderobe wird

gutſitzend u billig angefertigt
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